
      

Bündnis 90/DIE GRÜNEN 

im Ortsbeirat 7 

Hausen, Industriehof, Praunheim, Rödelheim, Westhausen 

 

28.08.2020 

 

Schwächere Verkehrsteilnehmer*innen schützen - Ortskern Hausen verkehrssicherer 

machen 

 

Im Bereich der Straßen “Hausener Obergasse”, “Am Fischstein”, ”Friedrich-Wilhelm-von-

Steuben-Str.” und “Bachmannstr.” werden häufig Bordsteine und Gehwege, insbesondere 

rund um die dortigen Zebrastreifen, als zusätzliche Parkplätze verwendet. Nicht nur verstößt 

dies gegen die Straßenverkehrsordnung, sondern es behindert die Einsehbarkeit der 

Verkehrslage in erheblichem Maße. Vor allem für Kinder, die sich auf dem Schulweg zur 

Kerchensteiner Schule befinden, stellt dies ein großes Gefahrenpotential dar. Zusätzlich 

haben Einsatzfahrzeuge der Feuerwehr oder der Müllabfuhr somit ein weiteres Hindernis, um 

z.B. die enge Kurve in der Bachmannstr. zu bekommen.  

 

Durch den Umzug der Postfiliale in das Gebäude der Hausener Obergasse 36 hat sich diese 

Situation verschlimmert, da nun ein erhöhter Bedarf an Kurzzeitparken besteht, sowohl für 

Kund*innen-, als auch für den Lieferverkehr. Dass dafür die Gehwege genutzt werden ist nicht 

akzeptabel. Dass dies zumeist während der Schulzeiten geschieht, ist weiterhin als kritisch 

einzustufen. Im Verkehrsraum darf nicht das Recht des Stärkeren, sondern es muss das 

Gesetz des gegenseitigen Respekts gelten! 

 

Bereits an zahlreichen Stellen an dieser Stadt, die von einer ähnlichen Problematik betroffen 

sind, hat es sich als hilfreich erwiesen, Fahrradbügel zu installieren. Das beschriebene Gebiet 

bietet sich auch insofern dafür an, da u.a. aufgrund des Kulturzentrums Brotfabrik und der 

Postfiliale ein erhöhter Bedarf an Fahrradabstellplätzen besteht.  

Einfache und schnelle Sofortmaßnahmen könnten das Problem der Verengung des 

Verkehrsraums für schwächere Verkehrsteilnehmer*innen an dieser Stelle lösen und 

gleichzeitig für mehr Sicherheit im Straßenverkehr sorgen.  

 

Dies vorausgeschickt, fordert der Ortsbeirat den Magistrat auf, umgehend folgende 

Sofortmaßnahmen einzuleiten: 

 

1. Die KfZ- Parkplätze in Höhe der Hausener Obergasse 51 werden als 

Kurzzeitparkplätze (z.B. 5 Minuten) und/oder als Lieferzone beschildert. Die 

Gültigkeit kann auf Mo-Sa 7-19 Uhr begrenzt werden. Außerhalb dieser Zeit ist auch 

Langzeitparken möglich. 

2. Im Bereich unmittelbar vor dem Zebrastreifen in der Hausener Obergasse werden 6 -

8 Fahrradbügel installiert. 

3. Im Bereich unmittelbar hinter dem Zebrastreifen in der Bachmannstraße werden ca. 

2 Fahrradbügel längs zur Fahrbahn installiert. Falls Fahrradbügel aus Platzgründen 

nicht möglich sind, sind Poller zu prüfen. 



4. Im Bereich unmittelbar hinter dem Zebrastreifen in der Straße “Am Fischstein” 

werden ca. 3 Fahrradbügel installiert. Unmittelbar vor dem Zebrastreifen können auf 

der Gehwegnase vor dem Glascontainer Poller aufgestellt werden. 

 

Antragssteller*innen: Miriam Dahlke, Thomas Demel, Johannes Lauterwald 

 

 

 

 


